
Karin Antilli Frick hat mit ihrem «Zipfelchappe»-Buch erfolgreich  
eine Marktlücke gefüllt.  Bild: caw

Ein Bestseller wird optimiert
Kaum war «Die Appenzeller Zipfelchappe» auf dem Markt, war sie ein Bestseller. 
Nun liegt Karin Antilli Fricks Strickbuch bereits in der vierten Auflage vor – über-
arbeitet und ergänzt. 

Die Zipfelchappe gehört zum Ap-
penzellerland wie der Bläss oder 
der beschlagene Hosenträger. Da-
bei ist sie so divers wie ihre Stricke-
rinnen und Besitzer. Die einen tra-
gen sie gern locker oben auf dem 
Kopf, andere ziehen sie lieber ganz 
über die Ohren. Muster und Form 
der Zipfelchappe variieren je nach 
Gemeinde und Familie, und man-
che besticken das Börtchen innen 
mit Initialen, um Verwechslungen 
zu vermeiden. Karin Antilli Frick 
hat das Wissen zahlreicher Appen-
zeller Frauen aus Inner- und Aus-
serrhoden zusammengetragen. 
Anleitungen in allen Grössen und 
verschiedene Strickmuster laden 
zum Nachstricken ein. Porträts von 
Liebhabern und allerlei Wissens-
wertes zu diesem Stück Appenzel-
ler Kulturgut runden das Buch ab. 
Klein und fein ist es geworden, da-
mit es in jeden «Lismichorb» passt. 
Für die überarbeitete Neuauflage 

Martina Krauer (links) und 
Melina Bergamin bringen 
Gefühle zum Ausdruck.    
 Bild: caw

Melina Bergamin (Illustrationen) 
und Martina Krauer (Text)
Mailo im Land der Gefühle
FormatOst
52 Seiten, ill., geb., Fr. 29.80
ISBN 978-3-03895-056-1

Manche Gefühle sind überwältigend schön, andere 
unangenehm oder lästig. Doch sie alle haben ihre 
Berechtigung. Martina Krauer und Melina Bergamin 
haben ihnen deshalb ein Gesicht verliehen. 

Gefühle sichtbar  
machen

«Als Kindergartenlehrperson erle-
be ich die Kinder jeden Tag in ihrer 
Gefühlswelt», sagt Martina Krauer. 
«Ich sehe, wie sie morgens freu-
destrahlend in den Kindergarten 
kommen, wie sie bei einem Konflikt 
von ihrer Wut übermannt werden 
oder in der Gruppe ängstlich zu-
rückstehen.» Doch obwohl Emotio-
nen in ihrem Alltag allgegenwärtig 
sind, konnte die 47-Jährige aus Bo-
naduz kein Bilderbuch finden, das 
diese in eine stimmige Geschichte 
verpackt. Darum hat sie kurzer-
hand selbst eine geschrieben – und 
an ihr «Gottamaitli» Melina Berga-
min weitergereicht. Die 21-jährige, 
frisch gebackene Grafikerin hat die 
Erzählung digital illustriert. Ge-

meinsam haben sie die sechs wich-
tigsten Gefühle in liebenswürdige 
Figuren verwandelt, die eine eigene 
Farbe tragen und einen individuel-
len Lebensraum bewohnen. Dieses 
Konzept ermöglicht es, Emotionen 
vielseitig in Schulen und Kinder-
gärten zu integrieren. So werden 
diese nicht nur für die Hauptfigur 
Mailo erfahrbar, der das Land der 
Gefühle bereist und dabei auf im-
mer neue Gefühlswesen trifft. Auch 
die Lesenden lernen, ihre Stim-
mungen auszudrücken und mit 
diesen umzugehen. Das Bilderbuch 
richtet sich an Kinder zwischen drei 
bis acht Jahren, aber auch an Er-
wachsene, die sich mit ihnen auf 
diese emotionale Reise trauen.

hat die umtriebige Autorin noch-
mals sämtliche Anleitungen nach-
gestrickt. So konnte sie ihre sorgsa-
men Leitfäden verfeinern. Die 

grösste Änderung: eine praktische 
Tabelle, die aufzeigt, wie viele Ma-
schen für welchen Kopfumfang et-
wa nötig sind. 

Karin Antilli Frick
Die Appenzeller Zipfelchappe 
Appenzeller Verlag
40 Seiten, ill., Spiralbindung, Fr. 28.–
ISBN 978-3-85882-883-5
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